
 

 

Die Mathematik der Schimpfmaschine 
 
Anzahl Möglichkeiten 

 
 
Erklärung 

Die erste Summe bezeichnet den Normalfall: Die Gradation wird in der ersten Zeile als 
hart (l = 1) oder weich (l = 2) definitiv festgelegt. In den weiteren Zeilen (j = 2; 3; 4) müssen 
zur Gradation l die undefinierten addiert werden (l = 3), zusammen mit den undefinierten 
(Geschlecht) derselben Gradation (k = 4, l) und den undefiniert (Geschlecht) undefinierten 
(k = 4, l = 3) in der dritten und vierten Zeile. 
 
In der zweiten Summe ist die Gradation in der ersten Zeile undefiniert (l = 3) und wird in 
der zweiten Zeile als hart oder weich festgelegt. In der dritten Summe ist die Gradation in 
der ersten und zweiten Zeile undefiniert und wird in der dritten Zeile zu hart oder weich. 
Die vierte Summe bezeichnet den letzten Fall, bei dem die Gradation in den ersten drei 
Zeilen undefiniert ist. 
 
In allen Schritten wird am Schluss über die 3 Geschlechter summiert. Somit hat jede 
Summe 6 Terme ausser der letzten, die neun hat. Total: 27 Terme. 
 
 
 
 
 

 
Zurzeit liegt die Anzahl möglicher Schimpfwörter 
etwa so hoch wie die Weltbevölkerung. 
 


